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Zusammenstellung 

des von der Bundesregierung eingebrachten Entwurfs eines 
Gesetzes über die Durchführung laufender Statistiken im Hand- 
werk sowie im Gaststätten- und Beherbergungsgewerbe 

(HwGStatG) 

— Drucksache 1547 — 

mit den Beschlüssen des Wirtschaftsausschusses 
(16. Ausschuß) 


Entwurf 


Entwurf eines Gesetzes über die Durchführung 
laufender Statistiken im Handwerk sowie im Gast- 
stätten- und Beherbergungsgewerbe (HwGStatG) 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos- 
sen: 

§ 1 

Uber die Geschäftstätigkeit und den Wirtschafts- 
ablauf im Handwerk und im Gaststätten- und Be- 
herbergungsgewerbe werden laufende Repräsen- 
tativ-Erhebungen als Bundesstatistik durchgeführt. 
Die Erhebungen umfassen 

1. eine Umsatz-Schnellstatistik in wichtigen 
Zweigen des Handwerks (Handwerksstatistik), 

2. eine Umsatz-Schnellstatistik im Gaststätten- 
und Beherbergungsgewerbe (Gaststättensta- 
tistik). 

§ 2 

(1) Die Handwerksstatistik (§ 1 Nr. 1) erfaßt 

1. monatlich 

den Umsatz sowie die Zahl der Beschäf- 
tigten, 

2. alle vier Jahre — erstmals im Jahre 1961 
für das Erhebungsjahr 1960 — 

die Wareneingänge und die Warenvorräte. 

(2) Auskunftspflichtig sind die nach § 6 des Ge- 
setzes zur Ordnung des Handwerks (Handwerks- 
ordnung) vom 17. September 1953 (Bundesgesetzbl. I 
S. 1411) in der Handwerksrolle eingetragenen Be- 
triebe. 

(3) Die Handwerksstatistik wird bei höchstens 
35 000 der in Absatz 2 bezeichneten Betriebe durch- 
geführt. 


Beschlüsse des 16. Ausschusses 


Entwurf eines Gesetzes über die Durchführung 
laufender Statistiken im Handwerk sowie im Gast- 
stätten- und Beherbergungsgewerbe (HwGaStatG) 

Der Bundestag hat das folgende Gesetz beschlos- 
sen: 

§ 1 

unverändert 


§ 2 

(1) Die Handwerksstatistik (§ 1 Nr. 1) erfaßt 

1. vierteljährlich 

den Umsatz sowie die Zahl der Beschäf- 
tigten, 

2. in den Jahren 1962 und 1965 für die Erhe- 
bungsjahre 1961 und 1964, in der Folge in 
Zeitabständen von 4 Jahren, 

die Wareneingänge und die Warenvorräte. 

(2) unverändert 


(3) unverändert 
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Entwurf 

§ 3 

(1) Die Gaststättenstatistik (§ 1 Nr. 2) erfaßt mo- 
natlich den Umsatz sowie die Zahl der Beschäftig- 
ten. 

(2) Auskunftspflichtig sind die Unternehmen des 
Gaststätten- und Beherbergungsgewerbes. Bei Un- 
ternehmen mit mehreren Niederlassungen sind auch 
die einzelnen Niederlassungen auskunftspflichtig. 

(3) Die Gaststättenstatistik wird bei höchstens 
15 000 der in Absatz 2 bezeichneten Unternehmen 
durchgeführt. 

§ 4 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 

§ 5 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner Verkün- 
dung in Kraft. 


Beschlüsse des 16. Ausschusses 
§ 3 

(1) Die Gaststättenstatistik (§ 1 Nr. 2) erfaßt 
vierteljährlich den Umsatz sowie die Zahl der Be- 
schäftigten. 

(2) unverändert 


(3) unverändert 

§ 4 

unverändert 


§ 5 

unverändert 
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